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Die Hannoversche Volksbank und ihre Niederlassungen

Volksbank Hildesheimer Börde und Volksbank Celle

spenden Einrichtungen, die sich für soziale, karitative

oder kulturelle Zwecke engagieren, auch in diesem Jahr

wieder fünf VRmobile, erstmals als Elektro-Auto. Die

Volkswagen vom Typ VW e-up! haben einen Wert von

jeweils rund 20.000 Euro. Die Fahrzeuge werden nicht

nur mit dem Volksbanken- und Raiffeisenbanken-Logo

versehen, auf der Motorhaube ist auch Platz für eine

individuelle Beklebung. Erstmals schreibt die

Hannoversche Volksbank diese Fahrzeuge nun als E-

Auto aus. "Wir engagieren uns für die Menschen in

unserer Region", betont Jürgen Wache, Sprecher des

Vorstands der Hannoverschen Volksbank. Dabei werden

in den letzten Jahren auch verstärkt Nachhaltigkeitsaspekte berücksichtigt. Der praktische Stadtflitzer erfüllt die

umweltrelevanten Aspekte. "Mit dem e-up! wird der CO2-Ausstoß auf null reduziert", erklärt Jürgen Wache. Auch an die

Ladeinfrastruktur wurde gedacht. Gemeinsam mit dem Kooperationspartner enercity unterstützt die Hannoversche

Volksbank die zukünftigen VRmobil-Empfänger bei der Anschaffung und Installation einer Wall-Box mit bis zu 3000 Euro. Mit

seinen Ladestationen baut enercity in Hannover das dichteste E-Ladenetz unter den deutschen Großstädten auf.Die Idee

der Volksbanken und Raiffeisenbanken, mit einem VRmobil für Mobilität zu sorgen, wo bislang finanzielle Mittel fehlten oder

knapp waren, findet seit vielen Jahren großen Zuspruch. Allein im Geschäftsgebiet der Hannoverschen Volksbank und ihrer

Niederlassung in Celle sind es 70 der wendigen City-Flitzer! Die VRmobile sind fest im sozialen Bereich etabliert und aus

dem Straßenbild nicht mehr wegzudenken."Alle gemeinnützigen Institutionen im Geschäftsgebiet unserer Bank können sich

bis zum 13. November 2020 bei uns für ein VRmobil bewerben", so Volksbank- Vorstandssprecher Jürgen Wache. "Wir

wollen damit für noch mehr Mobilität in der Region Hannover-Celle-Hildesheimer Börde sorgen und die Flotte auf 75

Fahrzeuge ausweiten." Die Bewerber müssen ihre Institution kurz formlos vorstellen und den Einsatz des Fahrzeuges

erläutern. Bewerben können sich alle nach Abgabenordnung förderungswürdigen Vereine und Institutionen. Ab April 2021

stehen die Fahrzeuge dann zur Verfügung. Die Bewerbungen gehen an folgende Anschrift: Hannoversche Volksbank eG,

Marko Volck, Kurt-Schumacher-Straße 19, 30159 Hannover, Stichwort: VRmobil. Einsendeschluss für die Bewerbungen ist

Freitag, 13. November. Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.hannoversche-volksbank.de.
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